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• Infolgedessen seien 5 von Ihnen, nämlich der 
Marktrichter, Jörg Wiesinger, Michl Magauer 
sowie Thomas und Stephan zu Schölling 
nach Marsbach gegangen, um um einen 
tauglichen Pfarrer zu bitten. 

 

• Da der Pfleger in Marsbach nicht anzutreffen 
war, seien sie nach Passau gezogen und 
hätten dort von 8 Uhr früh bis 5 Uhr abends 
auf ihn gewartet, ohne zu ihm vorgelassen zu 
werden. 

 

• Als ihm seine Frau eine Nachricht geschickt 
habe, habe er ihnen ausrichten lassen, er 
könne ihnen nicht helfen; sie müssten sich 
selbst helfen. 

 

• Sie hätten sich auf eigene Kosten einen 
Pfarrer aus Lembach und Putzleinsdorf 
kommen lassen, aber der Pfleger habe ihnen 
auch das verboten. (JVS) 

 
6.3.1585 Hans Dobringer zu Außerngrub beschwert sich bei 

seiner Herrschaft: Seit mehr als 50 Jahren muss 5/4 
Vogthabern nach Altenfeldner Maß an Marsbach 
zahlen; nun wurde die Abgabe auf 1 ½ Metzen neuen 
Landmaß umgestellt und damit heraufgesetzt. ( JVS ) 

 
9.4.1585 Johann schreibt an Alexander: 
 

• Er bedankt sich für eine Mitreisegelegenheit mit 
Wolf von Lichtenstein, muss aber erst noch auf 
Nachricht von seinem Bruder Hans Albrecht 
warten. 

 

• Er bittet ihn, eine Abschrift der Bittschrift der 
Fischer von Neuhaus zu schicken, damit er sie 
zur Hand hat, wenn die Kommission kommt. 

 

• Häusler der Herrschaft Lichtenstein haben auf 
Anordnung des dortigen Pflegers in den 
Fischwassern von Neuhaus gewildert. ( JVS ) 
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